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Grundschule Mittenwalde

Datum

Gezeichnet Index

Format Maßstab

Bauteil Plan Nr.

Leitungsplan
Ausführungsplanung
Außenanlagen MW_LA_EP_LP5_03

1: 200

BauherrArchitekt

GKK & PARTNER ARCHITEKTEN
Daniel Gutmann | Rahmiye Gutmann

Leibnizstraße 60
10629 Berlin
Tel: (030) 45086 82-0
info@gkk-partner.de

Prüfvermerk / Unterschrift: Prüfvermerk / Unterschrift:

Stadt Mittenwalde
Paul-Gerhardt-Stadt
Rathausstraße 8
15749 Mittenwalde

Jacqueline Michael
Tel: 033764 898 39
jacqueline.michael@mittenwalde.de

Erweiterungsbau
Schulstraße 1
15749 Mittenwalde

10 2 5

Maßstab 
1:200

10m

OKFF EG = ± 0.00 m
(+ 36.25m NHN)

AC

1025 / 594 mm

Z:\0005 01 GS Mittenwalde\01 Planung Architekt\03 Entwurfsplanung\05 Zeichnungen\01 Lagepläne\Erstellung

Tragwerksplanung

Bauphysik / Wärmeschutznachweis

Lüftungsplanung

Brandschutzgutachter

KRONE Ingenieure GmbH
Kaiserin-Augusta-Allee 14
Haus 2, Obergeschoss 4
10553 Berlin
 
Maximilian Schubert
Tel.:   +49 30 283928-90
schubert@ibkrone.de

Versorgungstechnisches Ingenieurbüro
Frank Zabel GmbH
Freiheitstraße 124/126
15 745 Wildau
 
Herr Schlender
Tel.:   +49 03375-5239-33
brandschutz@vtib-zabel.de

Ing.-Büro Frank Hauschild 
Barnstorfer Weg 12 
18057 Rostock 

Telefon: +49 381 37566194
Mobil: +49 177 8867813 
E-Mail: ibhauschild@t-online.de 

IBKaiser GmbH
Berliner Str. 44, 10713 Berlin

Dipl.-Ing. Kolja Kaiser
Tel +49 30 3480050
Mobil +49 170 2836580  
Mail: kolja.kaiser@IBKaiser.de

07.11.2025

Planungsstand

Technische Gebäudeausrüstung HLSE
IBK Ingenieurbüro Haustechnik Krüger GmbH 
Schloßstraße 96 
12163 Berlin 
Telefon: +49 30 92277-186 
Fax: +49 30 91561-738 
E-Mail:  info@ibk.info 

Ausführungsplanung

Außenanlagen

Bacher Landschaftsarchitekten
Kolonnenstraße 56 
10827 Berlin

+49 - 30 - 665 086 30
www.bacher-la.de
info@bacher-la.de

Legende

Bearbeitungsgebiet

Mulden 55,76 m3

Abtrittsrost          5 Stk.

Entwässerungsrinne             1 Stk

Leitung DN 100

Regenwasserleitung.  Bestand

Regenwassergrundleitung IBK

Schmutzwassergrundleitung. IBK

Übergabeschacht RW             IBK

Kontrollschacht SW IBK
 K
SW

70 lfm

Trinkwasserwasserleitung IBK

HZG-Rückxlauf.           IBK

HZG-Vorlauf.                  IBK

Wichtige Hinweise
Alle Maße und Höhenkoten sind vor Beginn der Ausführung von den bauausführenden Unternehmen am Bau zu prüfen. 
Änderungen jeglicher Art sind dem Auftraggeber rechtzeitig vor Ausführung mitzuteilen und vorher abzustimmen. 
Fehlende Maße sind beim Auftraggeber zu erfragend. Der Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige 
Unstimmigkeiten der Ausführungsunterlagen hinzuweisen.Für alle eingesetzten Baustoffe sowie deren Ausführung 
gelten die DIN, die anerkannten Regeln der Technik, die Festlegungen und Ausführungen der Ausschreibung und diese 
Zeichnung. Für Schäden die durch Nichtbeachtung dieser Hinweise entstehen, wird jegliche Haftung ausgeschlossen. 
Die Ausführungspläne gelten nur in Verbindung mit den gültigen Statik-/und Fachingenieurplänen. Die statischen 
Angaben 
sindausschließlich den Positionsplänen des Statikers zu entnehmen. Tür-/Torlisten, Farbangaben und Raumbücher sind 
zu beachten.Angaben zu Wand-/Deckendurchbrüchen und -schlitzen sind den TGA-Plänen zu entnehmen. 
Brüstungshöhen 
sowie Tür-/Durchgangshöhen beziehen sich auf OKFF. Tür- und Fensteröffnungsmaße beziehen sich auf die lichten 
Rohbaumaße.

Index Datum Änderungsvermerk

A 09.12.2025 Änderungen an Position und Anzahl der Regenfallrohre

Verfasser

ACB 10.12.2025 Leitung: DN 100 auf DN 200 geändert  / Anpassung der leitungsgefälle

AC

C 10.12.2025 Notentwässerung Dach nicht mehr angeschlossen MGe

D 11.02.2026 Einblenden Rückhaltebecken
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